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Zweites Blatt .

Nus Stadt und Land .
Mannheim , 6. Dezember .

Wehrbeitrag . Wie bekannt , wurde in dem
letzten Reichstag eine hbedeutende Wehrvorlage
angenommen ; zu den dadurch entſtehenden gro⸗
ßen Ausgaben mußten außerordentliche Mittel
bereit geſtellt werden und der Reichstag hat dies

dadurch getan , daß er die Erhebung eines Wehr⸗
beitrags zum Geſetz erhob . Die Veranlagung
zur Erhebung des Wehrbeitrags findet in der
Zeit vom 1. bis 15 . Jauuar 1914 ſtatt . Um nun
denjenigen Perſonen und Geſellſchaften , die zur
Abgabe der Erklärungen verpflichtet ſind , Ge⸗
legenheit zu geben ſich darüber zu informieren ,
hat der Gewerbeverein Neckarau be⸗

ſchloſſen , in einer am 7. Dezember ( Sonntag ) ,
nachmittags pünktlich 4 Uhr , ſtattfindenden
Verſammlung das Thema „ Wehrbeitrag “
in einem Vortrag zu behandeln . Herr Stadt⸗
rechtsrat Th . Reitinger , Vorſtand des
Mannheimer Grundbuchamtes , eine Autorität
auf dem Gebiete des Steuerweſens , hat in dan⸗
kenswerter Weiſe dieſen Vortrag übernommen .

In der Diskuſſion wird von dem Referenten
jede gewünſchte eingehende Auskunft erteilt .
Die Veranſtaltung findet im großen Saal des

„ Prinz Max “ ſtatt und ſind dazu ſämtliche Mit⸗
glieder der gewerblichen Vereinigungen der
Stadt Mannheim und Umgebung ſowie ſonſtige
Intereſſenten freundlichſt eingeladen . Ein Ein⸗
trittsgeld wird nicht erhoben .

* Naturwiſſenſchaft und Bibel . Ueber dieſes
Thema ſpricht kommenden Sonntag Gymnaſial⸗
profeſſor Schmidt aus Offenburg . Stehen
Wiſſenſchaft und Glauben , Naturwiſſenſchaft und
Bibel in unüberbrückbarem Gegenſatz ? Müſſen
wir die Bibel ſchließen und ihre Wahrheiten zu
den ſchönen , aber verlorenen Illuſionen unſerer
Jugend rechnen , wenn wir als reife Menſchen
die Ergebniſſe der heutigen Wiſſenſchaft an⸗
nehmen ? Heißt die Frage überhaupt Wiſſen⸗
ſchaft oder Bibel ? Oder löſen ſich die ſchein⸗
baren Gegenſätze in einer höheren Einheit ? —

Wer über dieſe intereſſanten Fragen ſich Klar⸗
heit verſchaffen will , der verſäume nicht Sonn⸗

tag , den 7. Dezember , den Vortrag im „ Bern⸗
hardushof “ zu beſuchen , der zugleich eine wich⸗
tige Ergänzung der Vorträge Pater Mucker⸗
manns bieten wird . ( Näheres ſiehe Inſerat . )

*Miſſionsvortrag . Zwei Mächte kämpfen
gegenwärtig in Afrika : das Chriſtentum und
der Iſlam . Immer weiter dringt der Iſlam
vbor. Wenn ſich die Dinge in dieſer Richtung
weiter entwickeln wie bisher , ſo wird Afrika
wohl ein mohammedaniſcher Weltteil werden .
Der Iſlam zieht bei den afrikaniſchen Völkern
als eine Religion ein , die immerhin höher ſteht
als ihre eigene . Er findet bei den Eingeborenen
willige Aufnahme , zumal der Iflam eine ſitt⸗
liche Laxheit geſtattet , die ſchlimmer iſt als die
des Heidentums . Die jetzige Lage mahnt drin⸗

gend zur Eile ! l Wir müſſen dem Iſlam bei den

Heidenſtämmen Afrikas und beſonders unſerer
Kolonſen zuvorkommen . Es iſt ein zeitgemäßes
Thema , das Miſſions⸗ und Kolonialfreunde
gleich intereſſieren dürfte , über das Herr Miſ⸗

ſtonsinſpektor Oettli aus Baſel Montag , den

Dezember , abends 49 Uhr , in der Aula des
Realgymnaſtums ſprechen wird : „ Unſere Nuf⸗
gaben gegenüber dem Iſlam in den deutſchen
Kolonien . “ Jedermann iſt bei freiem Eintritt

freundlichſt eingeladen .
* Die geſamte Betriebslänge der Badiſchen

Stagtsbahnen beträgt nach den neneſten Feſt⸗

ſtellungen auf Ende 1913 1853 . 09 Kilometer . In
der Budgetperiode 1914/15 kommt hinzu in der

erſten Hälfte des Jahres 1914 die Neubauſtrecke
Tauberbiſchofsheim ⸗Königheim mit 6,40 Kilo⸗
meter und gegen Ende 1915 die Bahnſtrecke
Forbach⸗Gausbach⸗Raumünzach mit 480 Kilo⸗
meter .

—Die originelle Datum Zuſammenſtellung
II . 12 . 13 . hat die Sächſiſche Verlagsanſtalt B.

M. b. . , Dresden⸗A . 19 , veranlaßt , reizende
Gedenk⸗Poſtkarten herauszugeben , die

ſicher beim Publikum großen Anklang finden
werden . Speziell die Sammler ſeien darauf auf⸗
merkſam gemacht , daß der Poſtſtempel diesmal
eine ſehr briginelle Zahlenzuſammenſtellung
tragen wird , wenn die Karten zwiſchen —10
Uhr auf dem Poſtamt 14 , aufgegeben werden ,

kotabene , wo ein ſolches vorhanden iſt . Der

Poſtſtempel trägt dann die Zahlen 9 10 11 12
13 14. Die Ausführmig der Poſtkarten , die in

allen einſchlägigen Geſchäften zu haben ſind , iſt
hervorragend ſchön .

* Eine meteorolugiſche Station in Arco . Wie
uns aus Arco berichtet wird , wurde dort am
30 . November eine meteprologiſche Station , die
modern eingerichtet iſt , errichtet . In Arco iſt
es ſeit Wochen ſo warm , daß das Thermometer
täglich bis zu 32 Grad Celſius in der Sonne
zeigt . Selbſt auf den über 2000 Meter hohen
Bergen kann ſich der Schnee nicht halten , was
bei der jetzigen vorgeſchrittenen Jahreszeit gewiß
intereſſant iſt .

Vereinsnachrichten .
* Die Ortsgruppe Lndwigshaſen⸗Maunheim des

A. U. R. hielt am Dienstag ihre namentlich auch von
auswärts beſuchte Monatsverſammlung ab.
Das von der Vorſtandſchaft vorgeſchlagene Vorgehen
in Sachen des 1000 Mark⸗Angebots des Oggersheimer
Kloſter⸗Guardians wurde nach längerer Diskuſſion
einſtimmig gutgeheißen . Nach Erledigung verſchie⸗
dener anderer Vereinsangelegenheiten ſprach Dr . H.
Wolf über den „ Freideutſchen Jugendtag
aufdem hohen Meiß ner “ , den Redner als eines
der wichtigſten nationalen Ereigniſſe des Jahres 1918
bezeichnete . Im Anſchluß an den Bericht über die
Tagung wurden auch die einzelnen Beſtrebungen und
deren Träger auf dem Gebiete der modernen Jugend⸗
bewegung kurz gekennzeichnet . An den mit lebhaftem
Intereſſe aufgenomenen Vortrag ſchloß ſich eine lange
angeregte Diskufſion , in der auch Vertreter einzelner
Jugendverbände das Wort ergriffen .

Der Geſangverein „ Harmonie⸗Lindeuhof “ hielt
am vergangenen Sonntag ſeinen erſten Fa⸗
milienabend in dieſem Winter im Vereins⸗
lokal ab. Das Programm , in ſehr abwechslungs⸗
reicher Weiſe zuſammengeſtellt , bot den ſehr zahlreich
erſchienenen Mitgliedern einige genußreiche Stunden
der Unterhaltung und zeigte von Chor , Soliſten und
Hauskapelle ſehr beachtenswerte Leiſtungen . Beſon⸗
ders die Hauskapelle bot hervorragendes und bewies
in dem ſchönen Vortrag einzelner Stücke viel Fleiß
und Übung . Um dieſe wertvollen Kräfte durfte die
„ Harmonie⸗Lindenhof “ von manch anderem Geſang⸗
verein beneidet werden . Am Sonntag , den 14. d. M.
findet die erſte Herrenbierprobe im Lokal
ſtatt , worauf noch beſonders hingewieſen ſei .

* Männergeſangverein Frohflun Mannheim . Nach
Beſchluß der Generalverſammlung vom 29. Novem⸗
ber ſetzt ſich unſer Vorſtand wie folgt zufſammen :
1. Vorſitzender Karl Dehlinger , P 2, 3a, 2. Vorſitzen⸗
der Wilh . Kellenbenz , 1. Schriftführer Fritz Keck, 2.
Schriftführer Peter Waſem , Kaſſierer Karl Breunig ,
Oekonom Jakob Harter , Vertreter der Aktivität Aug .
Siedſchlag , Vertreter der Paſſivität Georg Trauk⸗
mann und Joh . Klein .

— — —

Vergnügungen .
* Ingendtheater im Bernhardushof . Die Weih⸗

nachtsaufführungen , welche ſich großer Beliebtheit er⸗
freuen und ſeitens der Jugend gut beſucht ſind ,
finden am Mittwoch , den 10. Dezember , nachmittags
4 Uhr ihre Fortſetzung . Vielfachen Anfragen und
Wünſchen nachkommend , gelangt das reizende Mär⸗
chen „ Hänſel und Gretel “ zur Aufführung ; der
Vorverkauf für dieſe Vorſtellung iſt eröffnet und
empfehlen wir , ſich bei Zeiten einen Platz zu ſichern .

* Konzert im Café Dunkel . Wachſender Beliebt⸗
heit erfreuen ſich die Konzerte , die Herr Emil
Anna in ſeinem Reſtaurant allabendlich veranſtaltet .
Seit 1. Dezember konzertiert das von früher her
beſtens bekannte Elite⸗Damenorcheſter unter der Lei⸗
tung des Herrn Dir . Alex Rauſcher . Frlotte
Märſche , prickelnde Walzer, reigende Gavotten wech⸗
ſeln in bunter Reihe mit Opern⸗ und Operetten ,
nebſt bekannten Volksliedern , Potpourris u. auderen
Salonſtücken ab. Zu erwähnen ſind beſonders die Vor⸗
träge des Herrn Direktors Alex Rauſcher auf
ſeiner Klarinette , ſowie des Geſchwiſterpaares Rau⸗
ſcher (1. Geige und Cello ) ; auch find die Leiſtungen
der übrigen Mitglieder lobenswert . Der Beſuch des
Konzertes iſt daher ſehr lohnend .

Stimmen aus dem Publikum .
In der Theaterdebatte

bei der letzten Bürgerausſchußſitzung iſt auch an⸗
gefragt worden , ob man ſchon Schritte getan habe ,
um das Bühnenweihfeſtſpiel „ Parfifal “
hier aufzuführen . Nach Ausſage des Herrn Inten⸗
danten Bernau iſt darin noch nichts geſchehen . Ge⸗
rade Mannheim hätte alles aufbieten müſſen , um den
„Parſtifal “ gleich im Januar 1914 herauszubringen ,
denn wer zuerft damit kommt , macht das beſte Ge⸗
ſchäft . Das Stabttheater in Zürich hat die Sache
richtig erfaßt , denn ſchon im März d. J . iſt der „ Par⸗
ſifal “ dort fix und fertig aufgeführt worden und

zwar in einem Zyklus von 8 Vorſtellungen und dieſe
Vorſtellungen waren von Nah und Fern beſucht und
ſtets ausverkauft , ſodaß die Theaterkommifflon die
Mitteilung machen konnte , daß bereits alle Extra⸗
ausgaben für dieſes Werk durch die Einnahmen ge⸗
deckt ſeten und die weiteren Vorſtellungen Überſchüſſe
abwerfen würden . Die Theater in Fraukfurt , Darm⸗
ſtaßt , Karlsruhe , Stuttgart und München bringen
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das Feſtſpiel in den nächſten Monaten heraus und
nur die Mannheimer müſſen wohl noch einige Jahre
warten . ＋

*

Straßenunfug .

Die beiden Einſender vom Lindenhof und

Jungbuſch berühren einen Mißſtand , über den

ſchon oft in verſchiedenen Stadtteilen bitter ge⸗
klagt wurde , ohne daß bis jetzt das geringſte zur
Abhilfe geſchehen wäre , obgleich man es in

weit geringfügigeren Dingen ( Gartenfäſſer⸗
decken ) zuweilen 658 ſtreng nimmt . Es iſt eine

bedauerliche Tatſache , daß in keiner Stadt , we⸗
der in größerer noch kleinerer , weder im Inland
noch im Ausland , die Straßenjungen ſich auf⸗
führen wie hier , was jeder beſtätigt , der ſich ſchon
anderwärts umſah . Dieſes wilde Toben und

Lärmen bis tief in die Nacht , dieſes freche Be⸗

ſchmieren von Häuſern und Wänden mit Zoten ,
dieſes ungenierte Benützen der Straße als

Piſſoir — dazu das mutwillige Herausläuten ,
Abbrennen von Feuerwerk ( ſogen . Radau ) , Wer⸗

fen mit Bällen und Lehmknollen , die wilden

Indianergefechte und manches andere , verüben

ſie ganz ungeſtört , weil ſie wiſſen , daß ſie nie⸗

mand zur Rechenſchaft zieht , am wenigſten die

Eltern , ſelbſt wenn ſie in nächſter Nähe ſind .

Manche halten ihre Sprößlinge ſogar dazu
berechtigt . So hatte u. a. ein Lehrer einen ſol⸗
chen Schreier in der Schule ermahnt ( nicht be⸗

ſtraft ! ) , künftig ruhiger zu ſein . Nach einer

Viertelſtunde erſcheint die Mutter in hellem
Zorn vor der Schulzimmertüre und ſtellt den

Lehrer darob zur Rede . Sie zahle ihre Miete ,
meinte ſie , und deshalb habe ihr Bube das

Recht , auf der Straße zu ſpielen und dabei zu

kreiſchen . Als meine Frau eine Gruppe ſchreien⸗
der Buben , nachdem es längſt Nacht war , bat ,
endlich ruhig zu ſein , ſagten ſie : „ So , jetzt
kreiſche mer erſcht, “ ſtellten ſich auf die Mitte

der Straße und heulten , was ſie zur Kehle
herausbrachten . — Einmal flog meiner Frau
abends gegen 9 Uhr ein dicker Lehmknollen an

den Kopf , daß ſie faſt ohnmächtig wurde und

lange Zeit Schmerzen hatte , den Täter ſah ſie
kaum . Wer hat nicht ſchon gehört , wie einzelne
Buben im Gehen ſchrill pfeifen oder jenen be⸗

kannten Schrei ausſtoßen ? Rückſicht auf die

Bewohner nehmen , iſt dieſen „Beherrſchern der

Straße “ ein unbekannter Begriff . Oft ſchon
kam es vor , daß Leute auszogen , weil der Kin⸗

derlärm ihnen unerträglich war .

Dringend nötig wäre es , daß dieſem Treiben

endlich Einhalt geboten würde . Insbeſondere
ſollte den Eltern beigebracht werden , daß ſie für
das Treiben ihrer Sprößlinge verantwortlich
ſind . Früher wurden den Schülern meiſt halb⸗
jährlich die Beſtimmungen der Schulordnung
vorgeleſen und eingeſchärft . Jetzt ſcheint es

nicht mehr zu geſchehen . Wir glauben , daß dies

nicht ganz nutzlos wäre , werden doch auch den

Militärpflichtigen von Zeit zu Zeit die Kriegs⸗
artikel vorgeleſen . Freilich müſſen Schule und

Polizei im Betretungsfall ſtrafend einſchreiten .
F .

Pfalz , Beſſen und Umgebung .
JOggersheim , 4. Dez . In der letzten

Stadtratsſitzung wurde der Schuldſchein
des für die Gaswerkserweiterung aufgenomme⸗
nen Anlehens von 33000 Mk . ohne Ein⸗
ſprache unterzeichnet . Das Anlehen wird in 31
Anuitäten ab 1. Januar 1914 getilgt . — Von
der vom Kgl . Bezirksamt Ludwigshafen a. Rh .
angeregten Durchführung einer ordentlichen
Hausnummierung und Straßen⸗
benennung mit Anbringung von entſpre⸗
chenden Straßenſchildern nahm der Stadtrat

Henntnis . Nach eingehender Beratung wurde
beſchloſſen , die Sache unter Zuziehung eines

Spezialſachverſtändigen und des Bezirksbaumei⸗
ſters vorerſt der Bautommiſſion zu überweiſen .
Dieſe ſoll auch dem Stadtrat entſprechende Vor⸗
ſchläage bezüglich der Benennung von neuen
Straßen und der Umänderung der Straßen⸗
namen , wie 3z. B. Jakobsgaſſe , Johannesgaſſe ,
Kuhgaſſe uſw . , unterbreiten . Die Hausnu
mierung ſoll in der Weiſe durchgeführt werden ,
daß rechts die geraden und links die ungeraden
Nummern angebracht werden . — Alsdann wurde

( Mittagsblatt . )

Trottoir⸗ und Straßenherſtellungs⸗
koſten beſprochen . Der Stadteinnehmer hat
hierbei mitgeteilt , daß ſich der von dem früheren
Stadtſekretar Weidig unterſchlagene Betrag um

zirka 1500 Mk . erhöht hat . Auch ſei von zwei
hieſigen Maurermeiſtern ein viel geringerer Be⸗

trag hinterlegt , als dieſe tatſächlich an Trottoir⸗
und Straßenherſtellungskoſten ſchuldig ſeien .
Als Erſatz hierfür ſollen nun die in Betracht
kommenden Maurermeiſter die von dem Stadt⸗
rate bezw . dem Bezirksbaumeiſter anzugebenden
Trottoirherſtellungen in verſchiedenen Straßen
ausführen . Die Herſtellung ſoll jedoch nach den

früheren Submiſſionspreiſen erfolgen . Im

Anſchluß hieran ſoll eine entſprechende
rung des hieſigen Ortsſtatuts üher Straßen⸗
herſtellungskoſten in der Weiſe erfolgen , daß
auch bei größeren Umbauten und Veräünderun⸗

gen Straßenherſtellungskoſten zur Erhebung
kommen . Bei der Debatte über die Unter⸗

ſchlagungen des früheren Stadtſekretärs
Weidig machte das Stadtratsmitglied Reich
dem Bürgermeiſter den Vorwurf , daß er , als
Weidig vor einem halben Jahre das Pult auf⸗
gebrochen wurde , dem Stadtrat keine Mittei⸗
lung machte , obwohl er hierzu verpflichtet ge⸗
weſen wäre . Hierbei ſcheint aber Herr Reich
nicht mehr daran gedacht zu haben , daß ſeine
beiden Fraktionsfreunde , die zwei Adjunkten ,
ſchon vor dem Amtsantritt des jetzigen Bürger⸗
meiſters wegen der ſchlechten Geſchäftsführung
Weidigs bereits vor dem Kgl . Amtsgericht ge⸗
ſtanden haben und daß ſie damals ſchon dem
Stadtrat hätten Mitteilung machen müſſen .
Auch hat Herr Reich dem Stadtratsmitglied
Buchert gegenüber ſchon geklagt , daß Weidig ſo
oft das Bureau ſchwänze . Heute will er die

ganze Schuld auf den jetzigen Bürgermeiſter
ſchieben . Der Bürgermeiſter , Herr Reich ,
erwiderte , daß dieſes Vorkommnis noch keine 6
Monate her ſei und daß die beiden Adjunkten
ſ, Zt . hiervon verſtändigt wurden . Auch ſei
das Pult damals nicht aufgebrochen worden ,
ſondern Weidig habe ſelbſt geöffnet . Nach ver⸗
ſchiedenen weiteren Auseinanderſetzungen wurde
die Debatte geſchloſſen und weiterberaten , nach⸗
dem vorher noch Antrag auf Verlegung der
Stadteinnehmerei auf das Bürgermeiſteramt ge⸗
ſtellt wurde . Im hieſigen Stadtgarten ſolle
noch dieſen Winter die ausgebliebenen Bäum⸗
chen und Geſträucher nachgeſetzt werden . Als .

dann wurde durch einen Beamten der elektro⸗
techniſchen Beratungsſtelle beim pfälz . Gewerbe⸗
muſeum Kaiſerslautern über den Anſchluß
der Stadt Oggersheim an die Pfalz⸗
werke referiert . Hierbei führte der Beamte
aus , daß die ganze Anlagekoſten 95000 Mk , be⸗
tragen würden . Bei dieſem Betrag ſeien die

Extra⸗Anſchlußkoſten der Mech . Weberei und
der Gießerei Schütze hier mit zuſammen 15000

Mark enthalten . Der Anſchluß dieſer beiden
Firmen ſei jeboch unbedingt erforderlich , um die
ganze Anlage rentabel zu machen . Es ſei ſchon
vorher unbedingt erforderlich , daß mit dieſen
beiden Firmen definitiv Vertrag abgeſchloſſen
werde . Die Einnahmen aus dem geſamten Werk
beziffern ſich auf 40800 Mark , Die Ausgaben
auf 34 . 500 Mark ; der Ueberſchuß betrage
ſonach 6400 Mark . Dieſe 6400 Mark
müſſe die Stadt Oggersheim zur Amortiſation
und ſonſtige Betriebskoſten verwenden . Die
Anlage ſei in 14 Jahren bezahlt . Nach zwei be⸗
antworteten Anfragen dankte der Bürgermeiſter
dem Vortragenden , Herrn Profeſſor Mayer ,
für ſeine Ausführungen . Die Beratungsſtelle
wurde alsdann noch ermächtigt , die weiterzu⸗
führenden Verhandlungen ſelbſt zu betätigen .

Lampertheim , 4. Dez . Bei der geſt⸗
rigen Gemeinderatswahl wurde mit einer
einzigen Ausnahme die Liſte der von der Bürger⸗
lichen Vereinigung aufgeſtellten Kandidaten ge⸗
wählt . Es ſind dauach ſämtliche Kandidaten , die
bisher dem Gemeinderat angehört haben , wieder
gewählt worden . Es erhielten Stimmen : Jaud⸗
wirt Phil . Friedrich Klingler J. 1246 , Kaufmann
Phil . Jak . Knecht I. 1210 , Bauunternehmer Val .
Frans I. 1115 , Rangiermeiſter Mart . Herwehl J.
1062 , Fabrikarbeiter Joh . Adam Grünewald 1.

Joh . Dan . Schollmeier
k. Schmidt 18, 708 , Mau⸗

II . 703 , Buchhäntſeß
J. 694 und Gaſtwirt

Die Wahlbeteiſiganz
ca . 70 Prozent der

Emrich und
haben

Die Herren

war ziemlich rege ; es
Wähler abgeſtimmt .
Lerch treten dem Gemeinderat neu hinzu⸗

der ſeitherige Modus über die Erhebung von
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Eier - und

Ecke Breitestrasse

Marktplatz

Teleph . 333 u . 7108 .

Direkter Import

in Waggonladungen .

Segründet 1879 .

Suitarren

—

Musik - 3
*

2 lnstrumente 55
— de art und Bestzpdtes f
2

V
Vorzüoliche Salten ,

8
2 . Reparat Instru -

4
1 — 5

W. Feldmann, nstrunentenmaeber ] 6

2
5 2 , 8 . Mannheim 8 2 , 8 .

Trommeln u . Pfeifen

985
Meine Kanzlei beſindet sich von heute

an im Hause A 1 , 1 , Ecke Breitestrasse

und Schlossplatz .

Dr . Rudolf Marck

Rechtsanwalt .

Wir haben uns zur gemeinsamen Aus -

Ubung der Rechtsanwaltschaft verbunden .

Unsere Kanzlei befindet sſch im Hause

A 1 , 1, Ecke Breitestrasse und Schloss -

platz , Telephon 1984 . 34035

Or. Richard de ong DOl. Rudolf Marck

Rechtsanwälte .

Eier - · und

Bekanntmachung
des

Mark 3000

Rabatt - Sparbuches .

umserer Mitglieder berücksichtigen ,

und nmur Rabattmarken des

Allgem. Rabatt- Spar-Vereins Mannheim
annehmen .

Der Vorstand .

Allgem. Rabart-par-bereins
MANNHEIM . E. V.

Laut Beschluss der Mitgliederversammlung werden

870⁰¹

in Form einer Prämienziehung an das Marken sammelnde

Publikum zur Verteilung gebracht und zwar : 1 Främie à Mk . 100 . —,

2 Prämien à Mk . 60 . —, 5 Främien à Mk . 20 . —, 10 Främien

MIk . 10 . —, 800 Främien à . — nnund 3 Mk . Die Verabfolgung

der Anrechtscheine erfolgt kostenlos bei Einlösung eines vollgeklebten

Die Zienung findet am 6. Januar i9lf unter notarieller Aufsicht statt .

Man wolle daher im eigenen Interesse bei Hinknufen die Geschätte

Bar - Rabatt zurückweisen

Echte

EXportBiere
Hannh. Tafelbier . / Fl . 20 Pf

( hell und dunkel )
Honinger dunkel ¼ Fl . 22 Pf.
Noning. Kalserbier ¼ Fl. 25 Pl .

Ich habe mich hier 709

Meerfeldstraße 47

als prakt . Arzt niedergelassen .

Dr . medd . Eisenheimer

Beamte ete .
erhalten bei Anzahlung
und monatl . Teilzahlung

Anzüge nach Maß.
Garantie für guten Sitz .
Lager in deutſchen und

Telephon Sprechstunde - 2 Unhr 22 btg . pro ½ Literfl . engliſchen Stoffen . 55
44³9 5˙0 „ f Referenzen . 82667

5 Munchener Pscheprhräu ( dunk . ) 88
3 nchener Pschorrbrad ( hel !

L. Steinmetz
Lulmpacher Rizzihrau ( bestes

Sanitätsbier )
Jeutsoh Pllsener ( bestes deut⸗

sches Pilsener ) 87038

Wein - versand
Naturgew . . 90 Ff. pro El. an
Wiederverk . erhalt . Rabatt .

Joh . Nufer
Bier - u. Wein - Großhandlg .

R 7. 36 — Tel . 1087
Eimz. Flaschen im Laden R 7, 35

vn S

Pianos
875380

FPel. 4243. Augartenstrasse 33 Tel . 4243.

Flaschen , Syphon und Gebinden .

Goneralvertr . der bad . Staatsbr -
othaus . Ferner Pilsner Ur -

Auell ( Kulmbach . Rizzibräu )
Münchener Pschorrbräu , so -
wWie Thomasbr . , Karlsr . Bier ,
auserd . h. Blere . Ludwh . Bier
u. das beste alkoholfr . milch -
säurehalt . Getränk d. Gegen -
wart ( Chabeso ) /½ und
% Flasche . 32827

dilligst . Preiss . 2 Sohnell. Bedienung.
in Miete bei

HECOCKEL . O 3, 10 .

Schmücke Dein Hein!
Kunſthandl . , Vergolderei

Figuren und Reliefs .
Anfertigung von Ge⸗

mälde , Bilder u. Spiegel
Rahmen , Baudekorationen
nach jſeder Zeichnung und
Ausführung . 79968

Neuvergolden v. Möbel ,
Wappen , Rahmen uſw .

Bilder⸗Einrahmung
Billige ſolide Preiſe !

Joset Thomas , F2,17 .
Vergold . u. Gipsformator .

Sοοοοοοοοοοοο,
behandeltFrauenleiden

Frau Vvögt , ärztlich geprüfte Masseuse

Sprechstunde —4 Uhr . Empfiehlt sich auch

ausser dem Hause . Spricht französisch . 663

Mannheim, Heinrieh-Lanzstr . 12
Eingang Kleine MHerzelstr . 1

Nähe Bahnhof

7, 18/19 .

Parkek⸗Pilſchyineund
Lionoleumböden

reinigt prompt n. billigſt
F. Hattler ,I . 8, Telef. 4812.
Deutſches Privat⸗
Entbindungsheim
gewährt Damen jederzeit
ſtreng diskrete Aufnahme ,
liebevollſte Pflege garant .

Mme . Schanz
Uektel⸗Brüſſel ( elgten ) ,

Avenne Defri 140.
84929

Englisch
Grammatik , siſeratur Handels⸗
Norreſpondenz , Konverſarion .
Vordereitung , Prüfung , Ueber⸗
ſezungen . Miess Hently .
Lameyſtr . 13 part . 85348

InRIisb Lessous
Speeialty :

ommepeial Corrospondoges
R. M. EIIWOod ,

3 . 19 . 70208

Insfitut Sigmund
MANNHEIM

A 1, 9 Tel . 4742 .
Besteht seit 1894. Staatl .

konzess . Sesta bis Prima
inel . Kleine Klassen . Indiv .
Zehandlung . Pensionat .

1905 —1912 bestanden 181,
im Schuljahr 1914¼12 allein
32 Schüler das Maturität⸗ ,
Urimaner - , Einjähr . - Freiw . -
Examen , sow. Mittelschulpr .
Bis lnde März lid , Schul -
jahres bereſts 9 Einjährige ,
1 Fähnrich , 1 Primaner ,
1 Obertertianer . Tag - und
Ahendschule . 26 Lehrer ,
104 Schüler . Prosp . u. Rel .
grat . dureh den Pirektor

82439 H. Sigmund .

biturienten -
Lorbereltungzum

injahr . - Examen
Nachhilfe . Aufgaben⸗-
überwachung für alle

Lehranstalten .

Prosp . ger staatl Kogz.
Prohmn. u. Bealansfalt

AnmsAitet
Soéwars
(eprüntet 1878)

3. 10

Eeble franeaise
3 . 4 84783

Srammalre - Littärature
Conversatton - Correspondan.

Jeden Mittwoch
Cerele trangais .

Mit Miniſterialerl . er⸗
teilt peuſtonierter 281787Schulmann 84751

Nachhilfe .
Oberreallehrer R. Schmid ,

Bismarckplatz 5.

Sprach⸗ U. Rachhilfe⸗
Unterricht. Pegter wet⸗

prüfter Mit⸗
telſchullehrer ert . Unterr .
in Franzöſ . , Mathematik ,
Deutſch , Engliſch , Latein ,
Griech . ꝛc. Vorber . f. alle
sel. der Mittelſch . z,. Einj .
u. Abitur . Pr . p. St . 2 M.
Beauſſichtig . d. häusl . Arb .
im Monatspr . 84588

Näh . L 13 , 2, 3 Tr .

Ecke Zreitestrasse

Marktplatz

Teleph . 333 u . 7108 .

En gros und en detail .

Gegründet 1879 .

Steigerungs⸗Ankündigung.
Auf Antrag der Stadtgemeinde Maunheim

werden am 2684

Freitag , 12. Dezember d. Js . , nachmittags 3 Uhr
im großen Saale des alten Rathauſes F 1, 5 dahter ,
durch das unterzeichnete Notariat die nachbeſchrie⸗
benen Grundſtücke hieſiger Gemarkung öffentlich
verſteigert :

. ⸗B. Nr . 4884 b Bauplatz Richard Wagnerſtraße
Nr . 16, im Maße von 614 qm ,

. B. Nr . 4884 g Bauplatz Richard Wagnerſtraße
Nr . 18, im Maße von 616 qam,

im Klumpen ( alſo ohne Einzelausgebot ) unte

Zugrundelegung eines Anſchlagspreiſes von 50

pro qm der Geſamtfläche .
Die weiteren Steigerungsbedingungen können

im Geſchäftszimmer des unterzeichneten Notariats

B 4 Nr . 1 oder im Rathauſe dahier eingeſehen
werden .

Mannheim , den 2, Dezember 19183 .
Großh . Notariat IV :

Mayer .

Untere Pfarrei der Trinitatiskirche

Weihnachtsbitte !
Wer hilft mir auch in dieſem Jahre wieder den

Armen meiner Gemeinde ( II J, K und Jungbuſch
eine kleine Weihnachtsfreude bereiten ? Die

der Hilfsbedürftigen iſt in meinem Bezirke bekaunt⸗

lich außerordentlich groß . Ohne die liebevolle Unter⸗

ſtützung opferwilliger Gönner iſt es mir nicht mög⸗
lich, die vorhandene Not auch nur einigermaßen zu
lindern . Darum wende ich mich auch zum kommen⸗

den Feſte wieder an die mildtätigen Herzen mit der

Bitte um freundliche Gaben . ( Geld , Kleider , Wäſche ,
Schuhe , Spielzeugl . Auch die kleinſte Gabe wird

dankbar angenommen . 87586

Die Gaben wollen zwecks beſſerer Verteilung

möglichſt bald bei dem Unterzeichneten abgegeben
werden !

Stadtpfarrer Maler , G 4, 2.

Herzlichſt bitten wir edeldenkende Menſchen um

milde Gaben zur Ermöglichung einer Ehriſt⸗
beſcherung für die Armen unſeres 100 Zöglinge
beherbergenden kathol . Knabenwaſfſenhauſes St . An⸗

ton “ in Mannheim K 4 No . 4 — neben der Jeſuiten⸗
kirche . — Gaben jeder Art wie : Nahrungsmittel , Klei⸗

dungs⸗ und Wäſcheſtücke , Haushaltungsgegenſtände ,
Obſt und Konfekt , Spielwaren , Staniol u. Zigarren⸗
ſpitzen ſowie Geldgeſchenke ete . nehmen dankbarf
entgegen : Stadtdekan Joſeph Bauer , K 4 Nr . 2 und

die Anſtaltsſchweſtern & 4, Nr . 4 ( Tebephon Nr . 3460

Auf Wunſch holen wir Gaben gerne ab . 87481

Weinnachtsaufträge
0 bitte ich im Interesse sorgfältiger u. promp -

ter Ausführung wmöglichst frühzeitig er -

teilen zu wollen . 26687

81,9 Max Beyerle 81,9
rel . 966 . Photogr . Ateliers Tel . 966 .

Laute , Gitarre

u . Mandoline⸗
Unterricht (deutſche und ital
Schule ) erteilt gründlich von
Anfang bis zur hochſten Aus⸗
bildung bei mäßigem Honorar .

G. Jundt , Muſik ehrer ehem.
langjähr . Schüler des nammer⸗
Virtnoſen K. Bühlmann ) .

P 6, 21, Heidelbergerſtr .
86686

Fran öſin
erteilt gründl .
Unterricht in

U. außer dem Sauſe .
Kn. sScehmidt - Boubert

G2 , 5, 4. t. 25568

Lehrmädonen

Modes .
Lehrmädchen aus guter

Familie geſucht . H 3, 21 .

Seeeeeeeheοeeeοο
Empfehle meine

Näh - u. Zuschneidesehnle
tür Damen besserer Stände , 33303

FSeeeeeeeeοοοοοοοοοοοοοοοοο

Dina Rumpf- Hofmann rel . 2660 5

Bade⸗ -
Einrichtungen für

Gas - u. Kohlenheizung .

OGaskocher

Gasampeln , Lüster

letztere aus
Gelegenheitskauf .

Adolf Betz
B 5 , 3 .

Fernsprecher 4414 .

Reparaturen prompt und fachgemäss .

J071

ahl !
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Maunheiner Hiestermegporeit.
Am Dienstag , den 9. ds . Mts . , abends 8½ uhr

hält der Bremer Pädagoge , Herr Fritz Gansberg
in der Aula der Friedrichsſchule einen öffentl .

Täglieh
KONZERTE

Vortrag über das Thema : 87732

„Das Kind und ſeine Welt “
Jedermann iſt freundlichſt eingeladen .

Efnlabnng
er Vorſtand .

zur Mitglieder⸗Verſammlung
des Gvang . Diakoniſſenvereins auf Dienstag , den
9. Dezember , nachmittags 6½ Uhr im Diakoniſſen⸗
haus F 7, 27/29 .

Tagesordnung : Bauliche V

7798

zeränderungen im Eckhaus .
Der Vorſtand .

im oberen Saale des

Vortrag Lale Harl Tnegdor ö 6 ,
Sonntag , den 7. Dezember , abends 3 Uhr

Glaubens⸗ u. Gewiſſensfteiheit iuſt u. jezt.
Eintritt frei für Herren und Damen. 26345

Friedrichs⸗Park
88 8

7. Dezember , nachmittags —6 Uhr

Konzert
( Streichmufik )

der Grenadier⸗Kapelle
Leitung : Muſikmeiſter J . Heiſig .

Eintrittspreis 50 Pfg . Kinder 20 Pfg .
Abonnenten frei .

Rostaurant Friedrichshof
L I15 , 15 am fauptbahnnok Tel . 1482

Täglien ab 7 Uhr

2²⁵

Trbsze erötil. Monzertz.
but bürgerliche Küche.

Vorson f1. 1 Lur . Frllhschoppenkonzert.von II —1 Uhr

„ Storchen “ 44
konzertiert wieder täglich

das belisbte

Fanzösische Künstler -Orchester
„ Attavanti “

wozu fxdl . einladel
. Lemmer .

fesbalaf„LWölfApostel“ ben
2 4 , 17 Inh . F . Wickenhäuser 2 4 , 77

Zeughauspl .
ö

Zeughauspl . Tel . 1848 .

Hauptausschank der Brauerei Moninger ,
Karisruhe .

Torzügichen AMitfag- und Abendfisch
in und ausser Abonnement .

Im ersten Stock angenehme Vereinslokale
( bis zu 150 Personen fassend ) , besonders geeignet
ür Hochzeiten und Vereinsfestlichkeiten .

Bier - Versand in Flaschen und Gebinden in
Originalfüllung . 32734

Elgene Schlächterel . Eiwile Preise .

U
Württbg . Schwarzwald , 740m über dem Meer .
Renomm . Hotels m. Zentralheizung . 6 Aerzte .
„ Prächtige Gebirgslandschaft .
Auch vorzügliche Gelegenheit zu Rodel - ⸗,

Eislauf - u. Skisport Skikurse .
„ Prospekte durch die Kurverwaltung .

Winter - 1
Nerven -

Kurort
I . Ranges .

2 Söhring
PARADEPLATZ

Gegründet 1822

Juwelen , Gold - . , Silberwaren

25908 Uhren .

„Fritz von Uhde “
Neue 10 Pig . Cigarre .

Kerbcorregendle Leistumns -

Cigarrenhaus 28164

Stetan Fritschnen
7 , 3 Tel . 3964 Breitestr

80880

30650 (

58051
Winzerstube : lagddstube

Weines S nensle , Lulsenring, J 7 , 27
Jederzeit Auto⸗ gelegenheit . Kiünstlerstube .

Das 1

Lichtsplel⸗

„ Der

Nach dem

Theater
Mannheims .

er glänzende Kunstfilm

Un Mdkau
Drama in 4 Akten aus dem

Udlschen Volksleben von Feſir

Salten .

in der Hauptrolle :

wf rat
Der Name Rudolf Schildkraut wirkt
wie eln Zauberwort und bringt
Riesenerfolge , einerlei ob die
Bühne oder der Kinemafograph
Triumphe mit dem prachtvollen
Künstler ſeiert .
mimlsche Talent und die grosse “
schauspielerische
kunst Rudolf Schbildkrauts be -
sonders deutlich warnehmbar
und sehr wirksam . Iu der
gesamten Presse wurde der

gerste - —Kraut - Film
Shylock

glänzend kritisiert , ebense die
fesseinde Handſung dieses kine -
matographischen
welches Nelix Salten , der be -
rühmte Schrittsteller , eigens für
Rudolf Schildkraut verfasst hat .

von Krakau
ist unzwelfelhaft
rischer Beziehung der beste 8
jetzt erschienene Kunstflim !

Ausserdem :

̃ dle folle bltnnunonglef
in 8 Akt

humoris

„Junlen
ian Nucle

34123

Im Fiim ist das

Gestaltungs⸗

von Krakau -

Bühnenwerks ,

in darstelle -

en :

len

„ es la 5 d
von Georges Courteline .

Der grösste

Lacherfolg
der Saison !

Haleille⸗Bicher
br . 9.

dun, ſchen Buchdrucherei ,G

15
55

fatadkon“

( aktuelle
Reylle )

M . b. H.

)JCFFFCCGCCC.

N

in beliebiger

Stückzahl zu 4

6.
. in der

ee

FPPE N τπ ⁰r⁰⁹¹.

desellschaftshaus Eudwiashafen a fu
ieeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeneeeneeeeeeeeeeeeeeneeneen

Die Eröffnung
des vollständig umgeänderten

Vorderen Resfaurationssaales ass Geselfschaftshauses
ZBismarekstrasse Nr . 468

indet statt am

Samstag , den 6 . Dezember
SBends 6 Uhr .

Konzert .
Zum Besuche ladet ergebenst ein .

34096

Nonzert .

Felix Birke , Wirt .

zerr. . . KKK727TTFTFTFCTFTFCCCCC00000T

Auswanlsendungen.

Hof - Pelzhandlung

Jackets, Mäntel, Echarpes, Muffen, Hüte.

Tel

3968

Modernisieren .

3 , 77 , Planken M. Bärenklau

El deschenken
empfehle

Damentaschen , Cigarrenetuis , Couverts ,

Portemonnaies , Schulranzen ete .

äugerst billig und solid .

Mrüne Marken .

E 3 , 17 , Planken

94067

1

Erstklassige Pfälzer - u . Moselweine

Weinrestaurant

Inh . Fritz Ulrich

Urisze, ,
33817

5
Pppen !

Orbach ' s Pup
umammmuummumumanee

Duppen !

Reilzende Neuheiten in

ft . Ledergestelle .

93 8 1 Treppe .
* Tel . 3868.

Huppen 10

Henklinik

34126

Trink-Babys, Charakterpuppen, laCelenkpuppen

Puppen !
Am den Sonntagen bis Weihnachten bis 7 Uhr geöffnet .

Harnröbhrenansefluse
Schwächezustände usw . .

gemäss und diskret behandelt ohne Berufsstörung
„ h . Lanzeir , 12 Eing . Kl. Merzelstr .1, nahe Bahnh .

Sonntags von —1 Uhr .
Mannheim ,

l . beacderen
auch veraltete Fälle , we

Spreebstunden : von —9 Uhr .

„ Pinsenleiden . Vrauenkrantkheiten ,
rden natur -

33593

6614

55

2 Möbelſicherheit ,

Auf

Teilzahlung
monatl . Mk. 10 an

8 9 ane
unſere Speztal⸗
modelle Mk. 550 .
600 . ,650 . - ſind Fa⸗
brikate d größten
Fabrik Europas

L . pene & ehn
egl . Hoflieſerant .

Ludnigshafen a. Ah.
General⸗Vertr .v.

Schiedmayer &
5 Söhne
Größt . vag, 5. Pfalj .

86885

Neactertehſ
Credit bis 2000 M. erhält
jed . neu zugelgſſene Mit⸗
glied vom Reichelsdorfer
Creditverein 6. NRbg .

Darlehen
in jeder Höhe erhalten
Leute jeden Standes gegen

Schuld⸗
ſchein , Kredit u, ſ. . , auch
1. und 2. Hypothel durch
Fr . Schäfer , Schtvetzinger⸗
ſtraße 21 , neb . Tatterſak .
Telephon 2760 . 86176

Wer Geld ſut
auf 1 925lice und andere Sicherhe
ten , der wende ſich ver⸗
träuensv . an : Poſtlager⸗
karte 27, Mauntz im (.
Schnelle diskrete Exledi⸗
gung all . Aufträge . 25242
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Beissbarth
Einzige Fabrik am Platze für

Reparaturen

AAIN

und Stahlblech - Rolladen , dalousien ,
7.

Holz - Marquisen und Rollschutzwände .

an Rolladen und dJalousien prompt und billig duroh nur geschuſte Monteure .

„ Bheimnau
˙N
Jel . !

32000

Nervenleiden , Mannesschwäeche
Haut - , Harn - u. Geschlechtsleiden , Folgen v. dugend -
sünden ( Onanie ) , auch alte und schwere Fälle

behandelt ohne Berufsstörung mit Erfolg durch Natur - , elektr . Licht -
hellverfahren , Flektrotherapie und Kräuterkuren . Gründliehes und

Schmerzloses Hellverfahren 81972

Dir . Heh . Schäfer
Lichtheil - Institut Mektren

8 8 Mannbheim 6. 2

nur N 3 , 2 Vis - - vis vom Wilden Mann nuf N 3 , 25
t, : täglich von —12 und —0 Uhr abends , Sonnkags von 10 —12 Uhr .
Zivile Preise — ISiährige FPraxis — Teleph . 4320

Sprechg

Heilung von hochgradiger Nervosität .

Bestätige hiermib Herxrn Heh , Schäfer , Lichtheil - Iustitat „ Elektron “ Mann⸗
beim , N 5, 3, von ganzem Herzen , daß ich bei ihm eine 6wöchentliche Kur durch -

gemacht habe und finde keine Worte , um Herru Schüler meinen Pank ausdlrücken

zn können , denn er gab mir das Leben wieder ! ieh zu ihm kam , beland ich
mieh in der traurigsten Verfassung , die man sich denken kann . ſeh war hock -

Fradig nervös , menschenscheu , energieles , fortwährend mücde, nicht fähig mich
zd beschaftigen , noch einen Gedanken zu lassen , keine Lust zum Beruf , unzu -

günglich für jedermann , gesellschaftlich vollständig unbrauchbar , melancholiseh ,
Sodass sich sogar Selbstmordgedanken einstellten , Es war die gräßlichste Ver .

lassung , in die je ein Mensch verfallen kann . lJeh versuchte das Letzte und

ZwWar eine Kur bei Herrn Schäfer , Mannheim , N 3, 3. Schon nach l4tägiger
Behandlung trat auffallende Besserung ein , sodaß jeh nach 6 Wochen gesund
wie ein Fiseh im Wasser war . Worte sind überhaupt zu arm , um den Dank
auszuüsdrüeken , den Herr Schäfer verdient , denn er gab mir tatsächlieh das Leben
Wiedler , lch danke Herrn Schäfer herzlich für seine erfolgreiehe und gewissen -

bafte Behandlung und kann die Heilmethode des Herrn Schäfer mit bestem
Gewissen allen Leidensgenossen aufs wärmste empfehlen .

Willy Pohl , Tonkünstler , Mannheim, .

i Iluteresse sorgfältiser und prompter Kus -
De

0 Führang wögliehst frühseitig erbeten .
8

Photogr . Atelier

os,
4 Unlonos , 4

N

1000 Reklamemarken
keine doppelt Mk . . —, ein Album gratis 1

fföbelbeschättig . . Lehrmittel
Euswahlsmpnteh

Auswahlempflehlt

Josef Schuck Sctreituaron u. Boepbinderen Mannheim
J2 , 22 . Telephon 4740 . 1J 2 , 12 .

SGGSsesss % ssssssöeessee

Schloß - Drogerie , L 10,
Tel . 4392 empfiehlt zur Tel . 4392

Weihnachtsbäckerel
Sämtliche Hrfikel in nur bester Qualität .

SSοο οοοσοοο ο ο

25 7

Musgraves Original

Dauerbrand - Oefen
Zentral - Frischluftheizungen .

Kamine nit

Dauerbrandeinsatz ,
Brikettöfen , Gasheizöfen ,

Herde , Gasherde .

Grude - Herde , Bade - Einrich -

tungen , Bügelapparate , Heiz -

körperverkleidungen und alle

einschl . Waren .

Großes Ofen - und Herdlager .

. ESCIHI e
Breitestr .

927889

1 *

Breitestr .

empfehle meine geräumige
Loßalitäten zur gefl . Be⸗

kützung bei Feſtlichteiten
Fran Marie Keppel

Gründlichen Anterricht für ſelbſtündigez
Aufertigen von Wäſche, Kleider , Bluſen eren

ehemal . Lehrerin d. e. p. . , Max Joſefſtraße 4.

Kopfwaschen mit elektr .

Trocknung , Ondulation a

la Marcel scwie Ball -

und Gesellschaftsfrisuren

empfiehlt 33683

Frau Geyer, M 2, 18
separate Cabinets .

r

Jakob Hatzenbühler

O6 , I segenüb .d. Ingenieursehuſe O6,1

Teſephon Nr . 3305 . 33091

Anfertigung feiner Herren⸗

Garderobe nach Mass

Lager in engliſchen u. deutſchen Stoffen

Eleganter Sitæ und Schaitt .

Bistirlassige Arbeit . Billigste Preise .

7 ＋ Teilzahlg . preiswert bei Firma . Hemmer ,
lanos Ludwigshafen , Luisenstr . 0, . d. Rheinbrüeke .

19005

2 5Dn
6 3. 10 Manndeim G3 , 10 %

( Inh . : Framz Ibler )

Verarheitet werden die besten
Eichenloh gegerbten Leder

in bester Auskührung
Jebihte Sehnhe werden humerAu ſ. w. 26129

Meder , wisder kurz genähtP .
Schlachthof⸗Neſtauration .

Erfahr , tüchtiger Buch⸗
halter übernimmt gegen
Pefcheid . Vergüt . in ſein .
freien Zeit Führung und
Neuauleg , ſow . Beitrag . v.
Blüch . Gefl . Off . u. Nr . 26084
A. d. Expedition dſs . Bl .

Ueberlegen
Sie gut !

Schließen Sie keine
Lebens⸗Berſicherung ab.

1883 — 1913

als Mandeln, Haselsnusskern

ückhonig — —

l Aacharthe
in ganz vorzüglicher Qualität

Altronat, Orangeat, Zitronen

. Sanl⸗ U Puder-

Einlegesohlen futSchnelle Bedienung !
Billigste Preisel belese und Schweidfüse33557

HBringe den gechrten
Damen zum 82657

Kopfwaschen
meinen eleg . eingerichteten

Damensalon
hei Bedarf in empfehlende

Erinnerung

Valentin Fath

0

e el Zueker
roſpe er die voll⸗ 5

kommenſte u. konkurrenz⸗
er . Felngemahzaus Damen - und Herrenfriseur

loſe Familien Verſorg⸗
Angs⸗Verſicherung durch
das Verwaltungs⸗ Büro

des Janus , Maunheim , obladen
4, 17 . 14653 —

Ne Fünsck- Fssenzen

Aa rrakRum Kognak
5 e dandein und Hassl-

Ird Hangen
ſsgs in Sohalen gte.

nee
udwig & Schütthelm

Phetographlen
Hofdrogerle Mannheim 0 4, 3 Gesr. 1883. Pel . 22 u. 4070

7 5
Filiale : Drogerie z. Wasserturm , Friedriochspl . 19

Portralts Telefon 4968 .

und anderen Sildern .

UunstsalunHecbel
Kunststrasse .

und Kochkunst⸗Ausstellung 1911.
— Srüne Rabantmarken .

anllte , Back -

Prämiiert : Bäckerei - Ausstellung Maunbheimi904

ImbezemberSonntagsbis 7 Uhrabends geöffnet

78 , 8 , Sismarckstrasse
Telephen 4871 .

Beikets
Reinlichster Hausbrand !

Sparsam im Gebrauch !

32104

Mein Gernech ! Kein Russ !
Lager

aperter Leisten . Gebrauchte und zurückgesetzte

mplehle Auwelen .
Feine Brillantringe ,
Rroschen , Anhänger

Nadleln usw .
Keusserst billige Preise .

Bolicke Arbent .

R . Apel
. 15 ( Laden ) Hclael.

hergersör , Fel . 3848 .

ampen und Lüster
für Gas und elektrisches Licht werden

um jeden annehmbaren Preis abgegsben .

1 6. u . Peter Bucher 1 e, l.

Kohlen , Koks , Srikets ,

Anthracit , Srudekoks ,

Holzkohlen , Olühstoff ſir

gügekzwerke, Anfeuerholz

zuu billigsten Tagespreisen .

Heinrich Glock
Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Kohlen - und Briket - Grosshandlung

kalte , 1

.

Anfertigung feiner Bucheinbände

Geschäfts bucher

Heinrieh Böhm, Buchbinderei

Tel . 1912 Geschaftsbücher u. Papierhandlung . G3 , 8

Sämtnche Schreibwaren für

Buüro und Prwatgebrauch

Feine Briefpapiere
Schreibzeuge — Lederwaren

77

Leder - und Stickerei - Arbeiten

90 Mitglied des Allg . Rabattsparverelns .

neeeeeree

Zieh - u .

— —— Mͤ ;

Gesteine , Conchilien , Muscheln ,

Sammlungen ,

empfehle als

Ferner :

FPiuhlbantenfunde ,
Ste . , uls Brietbeschwerer ,

Rufnummer 2928 .

Meine Sammlungsräume ,

Im Tluge Dekauntsnd neine
bewährten Fabrikate

vorzünlicher
Zithern ,

Muslk- Instrumente Mandolinen ,
aller Art .

Lauten dnd Guitarren

zu den billigsten Preisen .

Kinderviolinen von M. . 50 an

Reparaturen billigst .

Spielnhren mit 10 % RBabatt .

Heinrich Kessler
Hofinstrumentenmacher N 6 , 2 .

Iinerallen, Pefrefakfen
einzeln

sowie Geräte zum eigenensammeln , wie Hämmer ,
Meißel , Lupen , Präparierbesteeke ete .

Dekorationsmuscheln ,
Aschenbecher , Falzmesser , Pes -

schaften ete , in reicher Auswahl .

Heidelbherger Mineralien - Comptoir
Inhaber : Friedrich Rodrian

Pelegramm - Adresse : Mineral Heidelberg .

Landhausstr . 12 , sind Interessenten

Rostenlos geöffnet von —12 und 2½6 Uhr , Sonntags 10½ —11½ Uhr .

Violinen ,

Mundl - Harmonikas .

33332

und in gunzen

Praktische Weihnachts - Geschenke für die Jugend .

keschliff . Achate

33750

und Automafen
für Warmwasssranlagen,

„ISystem Valllank

erskklassiges Fabrikat

offeriert zu billigsten

heinrich Rhein,
E 2 , 18 .

Dadaenagtungen
Erſtkl . Schneiderin empf .
ſich in Mantel , Koſtüm ,
Röcke , Bluſe außer dem
Hauſe . Rich . Wagner⸗
ſtraße 20, III . I. Büron .

28185

Perf . Schneiderin empf .
ſich in u. außer d. Hauſe .

Näheres Chamiſſoſtr . 6,
4. Stock . 26039

Achtung ! !
Friedr . Frey ,

Ofenſetzer , Niedfeldſtr . 4 ,

empfehle mich im

Ausmauern

von Herben und Oefen .

7 2
N.

— 8
-

2 8
. . 8

84

1＋ 25
2

8 8 —

— We —. . 6
— 8

- Karmelitergeist - 2
1 ſeums Hewnschuss, 2

5 8
agsnschmerzen .

u

Herde , welche nicht brenn .
und backen, werden
unter Garantie gebracht ,

Solide Herren
erhalten bei einer An⸗
zahlung und monatlichen

Teilgahlungen

nuter
Garantie für Ia . Stoſfe

und vorzügliche Paßform
Preiſen .

Anfrag. 7
meiſter “ Nr . 85176 an die

Expedition ds . Blattes .

Pop Flasshe Nb. . 50, B. J5, . 25, . — und 8. ö0.

Mannhelm Y 1 , 3

releph . 1792

Ludwigshafen

behründst 1899.

Uaterricht in allen Fächern der Handels⸗

und Kontorwissenschaft .

Staatlieh geprüfte und kaufmänniseh

gebildete Lehrkräfte . 26850

Lehrer mit Handelshochschulbildung .

FProspekte kostenlos .

Tel . 11858 , 1187 Hafenstr . 1/15 .

Auizlssehule Unt. Jtoez 55

Teleph . 909

Staatl . genehmigte Lehranstalt .

Polieren Beizen

Lamexl. kerrenbüte
werden Moderniſiert,
( umgepreßt ! . Wie Neu !

in ß 2, 1 parterre ,
Hutwäſcherei . 84888

ründl. erl. Privatgen
Seckenbeimerſtr. 63,1 . 1825

Neparaturen von Möbel
nund Stühlen aller Art . s

4na , 13 . Schreinerei:

Pripal⸗
W

% . 105

Setzen , Putzen u .
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